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Monatsspruch März: 
 

Entsetzt euch nicht!  
Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten.  

Er ist auferstanden, er ist nicht hier. 
(Markus 16,6) 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
dass in meiner Kirche, in der ich selbst viel Gutes erfahren habe und bis 
heute Gutes (er-)lebe und gerne arbeite, Amts- und Machtmissbrauch, 
sexuelle und sexualisierte Gewalt verübt und schmerzlich erlitten wur-
den, weiß ich nicht erst seit der Veröffentlichung der ForuM-Studie. 
Mein gesunder Menschenverstand und mein theologisches Verständnis 
von Kirche erwarten auch nicht, dass es in dieser Welt irgendeinen  
Bereich gibt, der frei ist von Bösem, Sünde und Schuld. 
 

Aber ich merke: das Ausmaß des Missbrauchs, wie es jetzt über die 
Jahrzehnte ansatzweise erkennbar wird, erdrückt mich. Mehr noch: Das 
Nicht-Wahrhaben-Wollen, das systematische Wegsehen und dass Be-
troffene kein Gehör und keinen Glauben fanden und finden – und das 
in einer Gemeinschaft, die sich im Namen Jesu dem Schutz der Schwa-
chen verpflichtet weiß – erfüllt mich mit Traurigkeit und Scham. 
 

Sich entsetzen und sich schämen, Traurigkeit und Ratlosigkeit sind zu-
nächst bestimmt auch angemessenere Reaktionen als Schulterzucken, 
kaltes Zur-Kenntnis-Nehmen oder der naive Glaube, selbst überhaupt 
nichts dazu beigetragen zu haben, dass Menschen in Not kamen und bis 
heute damit allein gelassen wurden. Naiv wäre es auch – bei allen ge-
sellschaftlichen und innerkirchlichen Fortschritten im Bereich der Prä-
vention und der Reaktion auf Missbrauch – zu glauben, unsere Kirche 
habe ihre Lektion voll und ganz gelernt. 
 

Auch wenn es weh tut: aufarbeiten, genau hinsehen, endlich auf Be-
troffene hören und einsehen, wo unsere guten Werte wie Geschwister-
lichkeit, Vertrauen, Seelsorge, Gemeinschaft und Nähe Nährboden für 
böse Taten und Leid waren und daraus mit Blick auf unsere Gegenwart 
gemeinsam notwendige Konsequenzen zu ziehen, ist jetzt mehr denn je 
gefragt. Das schließt Kritik an Macht- und Gestaltungspositionen, wie 
sie mir in der Ordination zum Wohl der mir Anvertrauten übertragen 
wurde, mit ein. Ebenso wie ein weitergehendes Hinterfragen falsch ver-
standener Männlichkeit und ihrer lebensfeindlichen Auswirkungen. 
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Wir sind als Kirche und Gemeinde diesem Prozess des Einsehens, Dazu-
Lernens und der Konsequenzen verpflichtet. In der Sprache des Neuen 
Testaments heißt dieser Prozess „Buße tun“. 
 

„Tut Buße, denn das Himmelreich ist nahe!“ (Jesus nach Matthäus 4,17) 
Gerade angesichts der Herrlichkeit des Evangeliums von der All-Men-
schenliebe und Barmherzigkeit Gottes und aus der Botschaft der Verge-
bung erwächst Jesu Ruf zur Buße. 
 

Buße ist das, was nach dem Erschrecken, der Scham und der Traurigkeit 
kommt. Ohne Buße verkommen schmerzliche Einsichten zu moralischer 
Überheblichkeit der vermeintlich Schuldlosen, die ihr Schweigen und 
Wegsehen mit Blick auf die Täter kaschieren, oder zu müder Resigna-
tion und Tatenlosigkeit, die so wenig weiterhilft wie falscher Aktionis-
mus. 
 

Die Evangelische Kirche in Deutschland hat eine unabhängige, d. h. von 
der Kirche finanzierte, aber nicht an die Kirche gebundene Anlaufstelle 
für Betroffene von Missbrauch eingerichtet. 
 

Der Kirchenvorstand der Christuskirchengemeinde arbeitet derzeit wei-
ter am Ausbau der bestehenden Präventionskonzepte und Interventi-
onsmaßnahmen für den Fall der Fälle. 
 

Die Mitglieder des Kirchenvorstands und die Pfarrerinnen und Pfarrer 
unserer Kirche sind ansprechbar für Fragen, Kritik und Gespräch. 
 

Wir hören zu. Und wir lernen dazu. 
 
Dafür ist es höchste Zeit, 
findet 
Ihr Pfarrer 
Matthias Hessenauer 
 
 
 

 Grafik: EKD 
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Gottesdienste 

 
 

März 2024 
 

 

 

 

 

 Sonntag, 3. März  

10:00 Uhr 
 
 
10:30 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Altmünsterkirche (Walpodenstraße) 
 
Familienkirche  
in der Christuskirche 

Pfr. Hendrik Maskus 
 

 
Pfrin. Inga Kreusch 

Pfrin. Eva Lemaire und Team  
 

 Sonntag, 10. März   

10:00 Uhr 
 
 
11:00 Uhr 

Gottesdienst 
in der Pauluskirche (Moltkestraße) 
 
Gottesdienst im Alten Dom  
St. Johannis (Am Leichhof) 
 

Pfr. Volker Truschel 
 
 

Pfr. Matthias Hessenauer 

 Donnerstag, 14. März  

17:00 Uhr Abiturgottesdienst 
des Rabanus-Maurus-Gymnasiums 
 

 

 Sonntag, 17. März  

10:00 Uhr 
 
 
10:00 Uhr 
 
 
11:30 Uhr 

Gottesdienst mit Taufe 
in der Christuskirche 
 
Gottesdienst in der 
Altmünsterkirche (Walpodenstraße) 
 
Kinderkirche 
in der Christuskirche 

Pfr. Matthias Hessenauer 
 
 

Pfrin. Jasmin  
Schönemann-Lemaire 

 
Team der Kinderkirche 
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 Donnerstag, 21. März  

13:30 Uhr Abiturgottesdienst 
des Schlossgymnasiums 
 

 

 Palmsonntag, 24. März  

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Christuskirche 

Pfr. Matthias Hessenauer 

 
 

 
Gründonnerstag,  28. März 

 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl 
aller Innenstadtgemeinden in der 
Pauluskirche 
Gemeinsamer Abschluss der 
Predigtreihe in der Passionszeit 
 

Pfrin. Inga Kreusch 
Pfr. Hendrik Maskus 

 Karfreitag, 29. März  

15:00 Uhr 
 
 
 
16:30 Uhr 
 
 

Andächtiges zur Todesstunde Jesu 
Musik, Texte, Gebete 
in der Christuskirche 
 
Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Kapelle des Altenpflegeheims 
St. Bilhildis, Josefsstraße 
 

Pfrin. Jasmin 
Schönemann-Lemaire 

 
 

Pfr. Matthias Hessenauer 

 Ostersonntag, 31. März   

06:00 Uhr 
 
 
 
11:15 Uhr 

Auferstehungsfeier mit Taizé- 
Liedern und danach Osterfrühstück. 
in der Christuskirche 
 
Universitätsgottesdienst 
 Bachkantate BWV 4  
„Christ lag in Todesbanden“ 
Vokalsolisten 
Bachchor und Bachorchester Mainz, 
Prof. Hans-Joachim Bartsch, Orgel 
Tristan Meister, Leitung 

Pfrin. Eva Lemaire  
und Team 

 
 

Prof. Dr. Kristian Fechtner 
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Foto: Wesseler-Clement

 Ostermontag, 01. April  

10:00 Uhr Gottesdienst zum Osterfest mit 
Abendmahl 
in der Christuskirche 
 

Pfr. Matthias Hessenauer 

 Sonntag, 7. April  

10:00 Uhr Gottesdienst 
in der Christuskirche 

Pfrin. Jasmin 
Schönemann-Lemaire 
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Gottesdienste in der Karwoche und Ostern  
in den Ev. Kirchengemeinden der Innenstadt 

Letzter Sonntag der Predigtreihe: 7 Wochen ohne Alleingänge 
 

10 Uhr Gottesdienst  
mit Pfr. H. Maskus, Altmünsterkirche (Walpodenstraße) 
 

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pfr. M. Hessenauer, Christuskirche (Kaiserstraße) 
 

10 Uhr Gottesdienst  
mit Pfrin. I. Kreusch, Pauluskirche (Moltkestraße) 
 

11 Uhr Gottesdienst 
mit Dekan A. Klodt, St. Johannis Alter Dom (am Leichhof) 

 
19 Uhr Feier des Tischabendmahls  

in der Pauluskirche 

Alle vier Gemeinden feiern zusammen das Tischabendmahl in der Pau-
luskirche. Wir sitzen am Tisch zusammen, essen und trinken und feiern 

miteinander in besonderer Weise das Abendmahl. 

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
mit Pfr. H. Maskus, Altmünsterkirche  
 

11 Uhr Abendmahlsgottesdienst  
mit der Johanniskantorei 
mit Dekan A. Klodt, St. Johannis Alter Dom  

15 Uhr „DurchKREUZtes Leben“: Musik, Texte, Gebete 
mit Pfrin. J. Schönemann-Lemaire und anderen, Christuskirche 

15 Uhr Taizé-Andacht zur Sterbestunde Jesu 
mit Pfrin. Inga Kreusch, Pauluskirche  
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6 Uhr Osternacht mit Tauferinnerung  
anschließend Osterfrühstück 

mit Pfr. H. Maskus, Altmünsterkirche  

 
6 Uhr liturgische Osternacht 

anschließend Osterfrühstück 
mit Pfr. V. Truschel, St. Johannis Alter Dom  

 

6 Uhr Auferstehungsfeier mit Taizé-Liedern 
anschließend Osterfrühstück 

mit Pfrin. E. Lemaire und Team, Christuskirche 

 
 

10.30 Uhr Ostergottesdienst für Groß und Klein 
mit den Paulusbläsern und Ostereiersuche  
mit Pfrin. I. Kreusch und Team, Pauluskirche  

11 Uhr Festgottesdienst mit der Johanniskantorei und 
Bläsermusik für 2 Trompeten, 2 Posaunen 

mit Pfr. V. Truschel, St. Johannis Alter Dom  
 

11.15 Uhr Uni-Gottesdienst mit dem Bachchor Mainz 
J. S. Bach, BWV 4 „Christ lag in Todesbanden“ 
mit Universitätsprediger Prof. Dr. Kristian Fechtner, Christuskirche  

 
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Pfr. M. Hessenauer, Christuskirche 
 

11 Uhr Osterspaziergang für Groß und Klein 
mit Pfr. H. Maskus, Treffpunkt: Altmünsterkirche  

Alle Grafiken: Pfeffer 
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Glockenspiel der Christuskirche  

Das Glockenspiel erklingt täglich 
um 7.45, 12.00 und 18.00 Uhr 

 

 

Aschermittwoch bis Gründonnerstag *(14.02. bis 27.03.24) 
O Christe, Morgensterne – Ein Lämmlein geht und trägt die Schuld – 
Herzlich lieb hab ich dich, o Herr – Wir danken dir, Herr Jesu Christ –  
O Haupt voll Blut und Wunden – Herzliebster Jesu, was hast du verbro-
chen – O Lebensbrünnlein tief und groß – O Lamm Gottes, unschuldig – 
O Mensch, bewein dein Sünde groß 
 
*Zwischen Karfreitag und Ostersonntag schweigen die Glocken 
 
 
 

Öffnungszeiten Christuskirche: 
montags – donnerstags und samstags 9 bis 18 Uhr,  

freitags 12 – 18 Uhr, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr 
Geschlossen: Mo 04.03.- Sa 09.03.2024 alljährliche Grundreinigung  

 
 
 

Eltern-Kind-Gruppen  
im Wolfgang-Capito-Haus (Gartenfeldstr. 13-15): 

 

dienstags: 10.00-12.00 Uhr / 13:00 bis 14.30 Uhr / 15.30 bis 17.00 Uhr 
donnerstags: 9.30 bis 11.30 Uhr / 15.30 bis 17.00 Uhr 
Informationen über die ungefähren Altersgruppen unter  
www.christuskirche-mainz.de/aktivitaeten 
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Veranstaltungen                                                                                        

März 2024 
 

 

 

 Freitag, 01. März  

18:00 Uhr Gemeindeversammlung  

der Innenstadtgemeinden zur Fusion 

 

Christuskirche 

 Sonntag, 03. März  

18:00 Uhr Orgelkonzert am Sonntagabend:  

Niklas Jahn mit Werken von Brahms,  

Mozart, Bach und Improvisationen. 

Eintritt frei! 

 

Christuskirche 

 Dienstag, 05. März  

19:00 Uhr Geistliche Übungen: 
Christlich Meditieren mit den Perlen des 
Glaubens 
 

Matthäussaal 

19:30 – 
21:30 Uhr 

Probe GospelGroove Wolfgang-Capito-
Haus 

 
 Sonntag, 10. März  
18:00 Uhr 
 
 

Kammermusik am Sonntagabend:  
Amonta-Quartett mit Werken von Haydn 
und Bruckner. Eintritt frei! 
 

Christuskirche 
 
 

 Dienstag, 12. März  
19:30 – 
21:30 Uhr 

Probe GospelGroove Wolfgang-Capito-
Haus 
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 Mittwoch, 13. März  
15:00 – 
17:00 Uhr 
 
18:30 –
20:30 Uhr 

Seniorennachmittag 
"Frühlingserwachen" 
 
Seelenschaukel  
Selbsthilfegruppe für Menschen 
mit seelischen Beeinträchtigungen,  
Besonderheiten/Psychiatrie-Erfahrene.  
Anmeldung erforderlich: Tel. 0163-6997583 
 

Wolfgang-Capito-
Haus 

Matthäussaal 

 Donnerstag, 14. März  
19:30 Uhr Gesprächskreis 

"48 Fragen über Gott und die Welt –  
Ein Kartenspiel bringt uns ins Gespräch" 
 

Kreyßigzimmer 

 Sonntag, 17. März  
18:00 Uhr Konzert am Sonntagabend:  

Pospurtal - das rheinhessische Posaunen-
quartett und Orgel (Carsten Ehret-Pyka). 
Eintritt frei! 
 

Christuskirche 

 Dienstag, 19. März  
19:30 – 
21:30 Uhr 
 

Probe GospelGroove Wolfgang-Capito-
Haus 

 Samstag, 23. März  
15:00 – 
17:00 Uhr 
 

Gospelcafé 
 
 

Wolfgang-Capito-
Haus 

 Palmsonntag, 24. März  

18:00 Uhr Orgelkonzert am Sonntagabend:  

Bernhard Herzog mit Werken von Mendels-

sohn-Bartholdy, Pachelbel, Mozart, J. S. Bach 

und Muffat. Eintritt frei! 

 

 

Christuskirche 



16 
 

 Dienstag, 26. März  

19:30 – 
21:30 Uhr 

Probe GospelGroove Wolfgang-Capito-
Haus 

 
 Gründonnerstag, 28. März  

19:30 Uhr Konzert Bachchor 

Dixit Dominus 

Georg Friedrich Händel (1685–1759) 

Stabat Mater 

Antonio Maria Bononcini (1677-1726) 

Vokalsolisten 

Bachchor und Bachorchester Mainz 

Leitung: Tristan Meister 

Kostenfreier Einführungsvortrag um 18.30 

Uhr im Chorsaal der Christuskirche. 

Der Referent ist Dr. Norbert Bolín. 

 

Christuskirche 

 Karfreitag, 29. März  

12:30 Uhr Ökumenischer Mittagstisch 

 

Wolfgang-Capito-
Haus 
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Sonntagskonzerte in der Christuskirche 
 
Herzliche Einladung zu einer musikalischen Stunde an jedem  
Sonntagabend im März um 18 Uhr.  - Eintritt frei. 
 

 

3. März 2024: Orgelkonzert am Abend. 
Wiedersehen mit Niklas Jahn. 
 
Neben Werken von Brahms, Mozart und Bach kommen 
Improvisationen des jungen vielfachen Preisträgers re-
nommierter Orgelwettbewerbe, der während seines 
Studiums eine Orgelstelle an unserer Kirche innehatte, 
zu Gehör. 
 
Foto: Marvin Laibold 

 

 

 

10. März 2024: Kammer-
musik am Sonntagabend. 

Das Amonta-Quartett, das 
regelmäßig in der Christus-
kirche zu Gast ist, bringt ein 
Streichquartett von Joseph 
Haydn und Anton Bruckners 
Streichquintett F-Dur zur 
Aufführung.  

Foto: Melanie Prescott 
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Sonntagskonzerte in der Christuskirche 
 
Herzliche Einladung zu einer musikalischen Stunde an jedem  
Sonntagabend im März um 18 Uhr.  - Eintritt frei. 
 

 

17. März 2024: Posaunenquartett und Orgel. 

„Pospurtal - das rheinhessische Posau-
nenquartett“ nutzt in eigens für sie zuge-
schnittenen Arrangements die Möglich-
keiten der Posaune voll aus. Im gemein-
samen Konzert mit Kantor Carsten Ehret-
Pyka aus Leichlingen an der Orgel erklingt 
Musik von Mendelssohn-Bartholdy, 
Beethoven, Bruckner, Wagner und Gár-
dony. 

Foto: Janine Schmitt 

 

 

24. März 2024: Orgelkonzert am Abend mit Bernhard Herzog. 

Der Preisträger von „Jugend musiziert“ studiert Kir-
chenmusik an der Hochschule für Musik in Mainz 
und ist als Inhaber einer Organistenstelle an der 
Christuskirche der Gottesdienstgemeinde wohlbe-
kannt.  

Am Palmsonntagabend erklingen Werke von Men-
delsohn-Bartholdy, Pachelbel, Mozart, Bach und 
Muffat. 

Foto: Bernhard Herzog
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Hilfe und Unterstützung 

Diakonisches Werk Rheinhessen, Kaiserstraße 29  
Emailadresse: zentrale@diakonie-rheinhessen.de 
 
Fachstelle für Flucht, Migration und Integration 
Frau Schmoldt (Do 8.30 bis 14.30 Uhr) 

06132- 
789419 

Suchtberatung/Suchtprävention 06131- 
Herr Amekudji 37 444 203 
Frau Zerbe 37 444 205 
Schwangeren- und Schwangerenkonfliktberatung 06131- 
Frau Reimuth 
 

37 444 401 

Über das Angebot der Selbsthilfegemeinschaft gegen Suchtgefah-
ren, die sich in Räumen des Diakonischen Werkes treffen, infor-
mieren Sie sich bitte über: 

 

SGgS Suchtberatung 06131-
5885975 
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Kontakte 
 

 

Gemeindebüro 
Kaiserstr. 56:  

Dietlinde Schuller-Hihn 
Öffnungszeiten: 
Di/Do/Fr: 10:00-12:00 Uhr 
Mi: 17:00-19:00 Uhr 
christuskirchengemeinde.mainz@ekhn.de 

 

23 46 77 

Küster: Uwe Dreißigacker-Aniszewski 
uwe.dreissigacker@christuskirche-mainz.de 

 

01520- 
173 5566 

 
Markusbezirk: Pfarrerinnen Eva Lemaire und  

Jasmin Schönemann-Lemaire 
Kaiserstr. 56 
eva.lemaire@ekhn.de und 

jasmin.schoenemann-lemaire@ekhn.de  

23 46 79 
 

Lukasbezirk:  
 

Pfarrer Matthias Hessenauer 
Kaiserstr. 56 
matthias.hessenauer@ekhn.de 

 
606 13 82 

 

Kirchenvorstand: Vorsitzende: Pfrin. Eva Lemaire 
 

23 46 79 

Kantorin:  Vakant 
 

Kindertagesstätte:  Perdita Clay 61 15 95 

Kinderschutz- 
beauftragte  
der Gemeinde: 
 
Homepage: 
Instagram: 
 

Patricia Breideband  

 

 

www.christuskirche-mainz.de 

          auf Instagram: ChristuskircheMainz 
 

622 66 08 

Förderverein  
Christuskirche 

Mainzer Volksbank   -  BIC: MVBMDE55 
IBAN: DE69 5519 0000 03487 48013 

 
Spendenkonto  
der Gemeinde: 

 
Mainzer Volksbank   -  BIC: MVBMDE55 
IBAN: DE31 5519 0000 01269 61010 
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